
Die
EUROLAWYER® ACADEMY

veranstaltet das Seminar

Vergaberecht und UWG
in der Praxis

Freitag, 09. März 2012
14:00 bis 16:00 Uhr



Die EUROLAWYER® ACADEMY ist ein Projekt von EUROLAWYER® Rechtsanwälte, das ein 
Forum für hochkarätige Vorträge aus dem Bereich der Rechtswissenschaften und 
angrenzender Wissenschaften bieten will. Dazu ist es gelungen, in einem 
denkmalgeschützen Gebäude der Salzburger Altstadt

© C. Thiele 2009

das aus dem 16. Jahrhundert stammende Gewölbe im salzachseitig gelegenen 
Erdgeschoss zu adaptieren:

© C. Thiele 2012

Ausgestattet mit modernster Vortragtechnik schafft dieses historische Ambiente die idealen 
Voraussetzungen für ein „Academic Inn“ im besten Kohrschen Sinne ebenso wie ein 
„kreatives und innovatives Milieu“ zur lösungsorientierten Diskussion gegenwärtiger und 
zukünftiger Herausforderungen. Getränke und Pausenerfrischungen sorgen für das leibliche 
Wohl.



Seminarprogramm

Die aktuelle Rechtsprechung wirft interessante Fragestellungen an der Schnittfläche 
zwischen Vergabe-, Beihilfen- und Lauterkeitsrecht auf. Das intensive Kurzseminar erörtert 
die Konsequenzen eines Verstoßes im Vergabeverfahren im Fokus der durch die UWG-
Novelle 2007 (BGBl I 79/2007 in Kraft seit 12.12.2007) neu geschaffenen 
Wettbewerbsbedingungen, insbesondere als unlautere Geschäftspraktik aus lauterkeits-,
und vergaberechtlicher Perspektive. Darüber hinaus machen die Novellierung des § 341 
Abs 2 BVergG 2006 im Jahr 2009 und die jüngste Rsp dazu eine Neubestimmung des 
Verhältnisses von Vergaberecht und UWG erforderlich, das auch im Lichte der jüngsten 
BVergG Novelle 2012 betrachtet wird. Praxistipps runden die Impulsvorträge ab.

Beginn: 14:00 Uhr

Wettbewerbsvorsprung durch Vergaberechtsbruch

 Die Fallgruppe „Rechtsbruch“ im UWG 2007
 OGH Judikatur

Pause: ca. 15:00 Uhr

Rechtsschutzlücken im Vergaberecht
 Vergaberecht und UWG nach der BVergG Novelle 2012

Ende: 16:00 Uhr

Vortragende: Dr. Philipp Götzl
Dr. Clemens Thiele

Rechtsanwälte in Salzburg. Partner der Kanzlei EUROLAWYER® Salzburg.
Fachbuchautoren und Verfasser zahlreicher Beiträge in juristischen Fachzeitschriften; z.B. 
Götzl/Thiele, Vergabeverfahren und neues Lauterkeitsrecht (UWG 2007), RPA 2010, 
253; Götzl/Thiele, Westbahn – Alles auf Schiene oder ein juristischer Eisenbahnblues? 
RPA 2011, 316.
Dr. Götzl ist Bearbeiter der §§ 56-67, 113-116, 119-121, 156-162, 221-227, 243, 
244, 261, 262, 264-266, 288-290, 320, 328, 329, 330 in Gast, BVergG
Leitsatzkommentar (2010).
Dr. Thiele ist Bearbeiter der §§ 4,5, 10, 11, 12 und 13 in Wiebe/Kodek, UWG 
Kommentar (2009), Neuauflage für 2012 in Vorbereitung



Faxanmeldung

An
EUROLAWYER® ACADEMY
Imbergstraße 19
5020 Salzburg
Tel: +43-662-6280370
Fax: +43-662-628037-22
academy@eurolawyer.at

Verbindliche Anmeldung zur Veranstaltung „Vergaberecht und UWG“ am 09. März 2012 
der EUROLAWYER® ACADEMY

Titel, Name _________________________________________
Unternehmen/Organisation: _________________________________________
Telefonnummer: _________________________________________
E-Mail-Adresse: _________________________________________

Wir ersuchen die mit der Anmeldung fällige Teilnahmegebühr pro Person

in Höhe von € 120,- (inkl. 20 % USt) _______ (Anzahl der Teilnehmer)
in ermäßigter Höhe* von €   60,-  (inkl. 20 % USt) _______ (Anzahl der Teilnehmer)

auf das Konto Nr. 1000-312-00 bei der Spängler Bank AG, BLZ 19530, (IBAN 
AT171953000100031200, BIC SPAEAT2S) mit dem Verwendungszweck „EL Academy 
2012“ zu begleichen. Gebühr inkl. Seminarunterlage, Erfrischungsgetränke und Snacks.
Bei Abmeldung später als Montag vor dem Seminartermin oder bei Nichtteilnahme trotz 
verbindlicher Anmeldung werden 50 % der Teilnahmegebühr verrechnet.

Anmeldefrist: 07. März 2012 (Beschränkte Teilnehmerzahl)
Die Anmeldebestätigung erfolgt nach dem Anmeldeschluss

Die Veranstalter behalten sich vor, Seminare aus wichtigen Gründen zu verschieben sowie 
Programmänderungen vorzunehmen.

Datum/Unterschrift: ____________________________

                                                
* Ermäßigter Betrag für KonzipientInnen, BerufsanwäterInnen oder ab dem 2. Teilnehmer aus demselben 

Unternehmen bzw. derselben Organisation.


